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JuLis wollen lieber keine, als subventionierte Krabbenkutter

Tourismusstandort ist auch ohne Fischerei überlebensfähig

DITZUM / GREETSIEL / OSTFRIESLAND - Die Jungen Liberalen Ostfriesland/Küste warnen die ostfriesischen
Politiker aller Parteien davor, angesichts der Drohung der Krabbenfischer ihre Kutter aus Greetsiel und Ditzum
abzuziehen, direkt über Subventionen nachzudenken. Anlass zu dieser Warnung gaben Äußerungen des
Bundestagsabgeordneten und SPD-Landesvorsitzenden, Garrelt DUIN, und des Krummhörner Bürgermeister Johann
SAATHOFF.

„Ein Abzug der Kutter aus Greetsiel und Ditzum würde dem Fremdenverkehr keinen nennenswerten Schaden zufügen,
wie allseits befürchtet wird“, meint der Vorsitzende der FDP-Jugendorganisation in Ostfriesland, Oliver Frederik
OLPEN. „Die Orte Ditzum und Greetsiel können weiterhin ihre Fischereitradition vermarkten, was auch dadurch
unterstützt wird, dass in beiden Orten Museumskutter liegen.“

Ansonsten müssten sich die beiden Orte neuen Märkten öffnen und sich zum Beispiel verstärkt auf den Wassersport
konzentrieren, um weiterhin als attraktives Urlaubsziel wahrgenommen zu werden, so OLPEN weiter. „Ostfriesland
bietet als Urlaubsregion so viele Möglichkeiten, dass es nicht auf die Krabbenkutter angewiesen ist“, sagt OLPEN. Diese
Einschätzung hätten ihm viele Bekannte aus anderen Regionen, die Ostfriesland häufiger besuchen, bestätigt.

Einer Subventionierung der Krabbenfischer erteilen die Jungen Liberalen eine Absage. „Einen wirtschaftlichen
Standortnachteil durch Subventionen auszugleichen, ist Betrug an den Steuerzahlern und den kommenden Generationen,
weil man Geld bewusst zum Fenster hinauswirft“, erregt sich der JuLi-Vorsitzende. Subventionen dürfe es nur als
Anschubsunterstützung für Innovationen geben, die sich auf Dauer rentieren würden. Da sei es besser keine Kutter, als
subventionierte Kutter zu haben.
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Wir sind die liberale Jugendorganisation in Ostfriesland und haben es satt, dass Jugendliche heutzutage selten eine Rolle
in der Politik spielen. Wir wollen nicht den Mist ausbaden, den die Politiker heute bauen. Das ist unsere Motivation.

Unser Menschenbild...
AdTech Ad

... ist geprägt von Freiheit, Eigenverantwortung, Individualität und Toleranz. Unser Leitbild ist der freie, selbst bestimmt
handelnde Mensch, der für sich und seine Mitmenschen Verantwortung übernimmt. Er vertraut auf sich, sein Können
und seine Kreativität, statt sich in Vater Staats Schoß zu legen.

In Deutschland...

...gibt es circa 10 000 JuLis und wir sind fast überall präsent. Von uns im niedersächsischen Ostfriesland bis ins tiefste
Bayern findest Du junge Liberale, die sich für deine Zukunft engagieren. Jeder zwischen 14 und 35 Jahren kann Mitglied
bei uns werden. Egal ob Schüler oder Student, egal ob Homo-, Bi- oder Heterosexueller, egal ob Deutsche oder
Ausländer, egal ob Frau oder Mann. Alles was zählt ist der Wunsch etwas zu verändern und wenn Du diesen Wunsch
hast, bist Du bei uns genau richtig.

 

 

Portrait

... und schau Dir unsere Arbeit an. Du findest uns in den Innenstädten bei Aktionen, bei unseren Sitzungen, unserem
2-wöchigen Stammtisch in Emden oder anderen Gelegenheiten. Wo genau Du auf ostfrieische JuLis "im Einsatz" triffst ,
kannst Du unter Termine herausfinden. Wir freuen uns auf Dich. Machen wir´s besser!
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/142240/JuLis-Besser-keine-als-subventionierte-Kutter.html
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